
Seite 1 / 3

Protokoll der FCF-Tagung 2017 im Haus Felsengrund in Zavelstein.

Freitag, 28. April
Anreise
Nach der Ankunft wurden die Namensschilder gegenüber der Rezeption des
Hauses aufgenommen.

15:00 Aufbau der Tagungsstation und Antenne,
DJ8RP und DF1GJ spannen die Bazooka-Antenne für 80m vom Balkon des
Zimmers 316 bis zu einem Baum in der Nähe des Parkplatzes. Mit einem
Antennen-Analyser wird die Resonanz geprüft, sie liegt exakt auf 3.660 kHz.
Im Tagungsraum ELIM wird die Funkstation mit dem Flex 3000 in Betrieb
genommen und Test-QSO´s gefahren.
Inzwischen füllt sich der Raum mit eintreffenden FCF-lern.

18:00 Gemeinsames Abendessen

19:30 Begrüßung durch Manfred, DL8SBB im Tagungsraum ELIM,
Lied 18, Gut, dass wir einander haben.
Elisabeth begleitet am Klavier.
Andacht Manfred, DL8SBB Apostelgeschichte 3,7
Gedenken an unser verstorbenes Mitglied Werner, DK4GE,
und an Hans Dangelmaier, DF9TH, der wegen seiner schweren Krankheit nicht
mehr dabei sein kann.
Harald, DJ8RP, verliest Grüße von Daniel, HB9ARLund seiner XYL Lydia,
von Erich, DL5GBU und Klemens, DL2KKB, die er per Email erhalten hat.
Vorstellung von DC3UF und Giuseppe, HB9JNA, als Erstlinge in der Runde.
Es folgen Wunschlieder

19:45 Vortrag von Manfred, DL8SBB über die Situation des Schiffes Logos Hope
in Form einer PPP. In dessen Verlauf Erinnerung an Hans Dangelmaier, der
immer mit an Bord war und sich voll eingebracht hat.
Auch der Sohn Sören von Manfred war 2 Jahre mit an Bord. War jetzt von
Südafrika aus nach einer Sitzung für 6 Monate an Bord.
Manfred zeigt 2 Filme vom Einsatz der Logos Hope bei deren Einsatz in
verschiedenen Ländern. Er zeigt Möglichkeiten der Mitarbeit auf.
Ende 21:15 Uhr"

21:20 Tagesabschluss mit Andacht von Michael, DL1GBM über die
Tageslosung. Jesaja 53,1. und Lehrtext Kolosser 4,3

21:30 Gemütliches Beisammensein derer, die noch nicht müde sind...
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Samstag, 29. April
Auf Wunsch des Hauses Felsengrund sollte die Rechnung bereits heute im
Laufe des Tages an der Rezeption beglichen werden.

08:30 Frühstück

09:15 Fototermin auf der parkseitigen Treppe.

09:30 FCF-Jahresversammlung (eigenes Protokoll) mit 22 Teilnehmern.
Einige Damen besuchen währenddessen Bad Teinach.
Andere pflegen die Kommunikation untereinander.

12:00 Mittagessen

14:00 Nach Absprache und Wetter stehen zur freien Verfügung:
a) Spaziergang zum Café „LAMM“ im Zentrum von Zavelstein,
wo es Kaffee und große Kuchenstücke gab oder
b) Gespräche unter Freunden, z.B.Treffen im Gastraum des Hauses
Felsengrund ebenfalls zu Kaffee und Kuchen oder
c) geruhsame Nachmittagspause.

16:30 Flohmarkt im Tagungsraum.
Willi, HB9DMJ, brachte wieder große Mengen Schokolade in diversen
Ausführungen zur Versteigerung mit. Jeder Anwesende bekam ein Probestück,
wie auch bei jedem Wechsel der Schokoladensorte, was natürlich den Umsatz
anschob. Danach folgten die von Manfred gespendeten Wurstdosen, die
ebenfalls großes Interesse genossen, sowie die von Erich, DL5GBU,
gespendeten Mobilantennen und diverses Amateurfunkzubehör von ihm und
Harald, DJ8RP.
Peter, DF1MT, hatte zum Abschluss eine gut gefüllte Kasse mit ca. 1 k€ vor
sich. Allen hat die Versteigerung wieder viel Spass gemacht und die
Spendenbereitschaft war groß.

18:00 Gemeinsames Abendessen

19:30 Vortrag von Ernst, HB9DLQ und seiner XYL Madeleine über ihre
Missionsarbeit im Tschad. In einer PPP von großer Ausdruckkraft
übermittelten beide einen beeindruckenden Einblick in ihre Arbeit und der
Kultur des Landes.
Im Anschluss wollten die interessierten Fragen kein Ende nehmen, sodass
deren Beantwortung noch einmal den Blick in die Arbeit von Peter und
Madeleine vertiefte.
Harald brachte den Dank der Teilnehmer ihnen gegenüber zum Ausdruck.

21:50 Abendandacht von Frank, DK6LF über “Wer den Sohn Gottes hat, der hat das
Leben; wer den Sohn Gottes nicht hat, der hat das Leben nicht. (Joh. 5,12)
„Was verstehen wir Christen unter Gnade und wie denkt Gott selbst darüber?“
Anschließend trug seine XYL Birgit ein zum Andachtstext passendes Lied mit
Gitarrenbegleitung vor. "ES ist Gnade", von Lorenz Schwarz , einem nunmehr
trockenen Alkoholiker aus der Schweiz. Er ist viel missionarisch unterwegs
und singt und erzählt von seiner Freiwerdung von Sucht durch die Gnade
unseres Herrn. Ein ähnliches Lied kann hier gehört werden:
https://www.youtube.com/watch?v=S0dZWaEopxY

https://www.youtube.com/watch?v=S0dZWaEopxY
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22:15 Gemütliches Beisammensein derer, die noch nicht müde waren.

Sonntag, 30. April

07:15 Harald, DJ8RP, beginnt mit dem CQ-Ruf der externen FCF-Mitglieder
an der Station im Raum ELIM auf unserer Sket-QRG 3,660 MHz.
Es melden sich mit guten Signalen: DF5KM, DL5DCR, DL5DKG, DF8XO,
HB9FCF, DL5BCN, DL9YEL und durch Vermittlung von DL1GBM per
Echolink von einem Lehrgangs-QTH Klemens, DL2KKB.

Rund um die Station vor Ort haben sich verteilt:
DF8SO, DC3UF, HB9DMJ, DL1GBM, HB9JNA, DD3MR, DF4BA, DF1MT,
DF1MT, DJ1HH, DF1GJ, DJ8RP.

07:30 Beginn der Evangeliumsrunde unter Leitung von Heinz, DF8SO.
Harald, DJ8RP verliest den Lehrtext zur Tageslosung Johannes 8,36 und
beginnt mit seinen Gedanken und im Wechsel von externen und internen OM´s
sprechen sie über ihre Gedanken zum Text
Besondere Freude machte auch, dass Klemens über Echolink und Übertragung
vom Smartphone über die Station ebenfalls am Gedankenaustausch mitmachen
konnte und auch die Teilnahme von Edi, DL5BCN, trotz seiner Gold-Hochzeit.

Gerd, DF1GJ und Harald, DJ8RP freuten sich über die hervorragend
funktionierende Bazooka-Antenne, die sicherlich mit an dem guten Resultat
der Evangeliumsrunde beigetragen hat.

08:30 Frühstück

Räumung der Zimmer bis 09:30 Uhr.

09:45 Gottesdienst im Hause unter Leitung von Dankwart Fischer in Vertretung vom
erkrankten Heimleiter Kurt Philip.

11:00 Abbau der Funkstation und Antenne sowie Gespräche, teilweise im Park
hinter dem Haus Felsengrund bei schönem Sonnenschein.

12:00 Mittagessen
Nach Einnahme des Mittagessens ergriff Harald, DJ8RP, das Mikrofon im
Speiseraum und dankte dem Haus Felsengrund für die hervorragende
Betreuung und zur Verfügung stehenden technischen Einrichtungen, hielt einen
kurzen Rückblick auf die FCF-Tagung und wünschte allen Teilnehmern eine
gute Heimreise sowie Gottes Segen bis zum nächsten Treffen.

ca. 13:00 Verabschiedung und Abreise,
Abgabe der FCF-Namensschilder und Zimmerschlüssel, wenn nicht schon
geschehen.

F.d.R
Harald, DJ8RP




